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Ökolöwe – Umweltbund Leipzig e.V. 

im Haus der Demokratie Leipzig 

Bernhard-Göring-Str. 152 

04277 Leipzig 

 

Telefon:  0341-3065-185 

Fax: 0341-94674-004 

 

➔ www.ökolöwe.de 

 Umweltbibliothek Leipzig  

Montag – Donnerstag 12:30 – 18:30 Uhr 

Freitag                            geschlossen 

 

 

Stadtgarten Connewitz 

Kohrener/Burgstädter Straße 

Dienstag – Freitag          10:00 – 18:00 Uhr 

November bis März        geschlossen 

 Geschäftskonto 

Sparkasse Leipzig 

IBAN:  DE07 8605 5592 1111 1057 89 

BIC:  WELADE8LXXX 

 

Spendenkonto 

GLS Gemeinschaftsbank eG 

IBAN:  DE46 4306 0967 0020 4214 00 

BIC:  GENODEM1GLS 

 Geschäftsführung 

Nico Singer 

 

Steuernummer  

231/141/02229 (FA Leipzig II) 

 

Vereinsregister-Nummer 

VR45 (Amtsgericht Leipzig) 

  

 

 

Pressemitteilung 

 

 

 

 

 

Leipzig, den 9. Dezember 2019 

Nr. 74 

 

 

 

 

 

Ökolöwe: Mehr Naturschutz im Leipziger Auwald erforderlich  
 

Am Mittwoch entscheidet der Leipziger Stadtrat über den Forstwirtschaftsplan. Der Beschluss muss laut Ökolöwe 

folgende Punkte beinhalten, um die Forstwirtschaftspläne naturschutzfachlich weiter zu qualifizieren: 

 

− Die Abteilung Stadtforsten muss ab 2020 das Totholz- und Biotopbaumkonzept sowie die Starkbaumkartierung 

in die zukünftigen Forstwirtschaftspläne integrieren. Daraus leiten sich klare Vorgaben ab, um im Leipziger 

Auwald das Totholz zu erhöhen sowie Biotop- und Starkbäume zu erhalten. Dies sind wichtige Lebensstätten 

für streng geschützte Arten wie Eremit, Mittelspecht und Mopsfledermaus. 

− Die ökologische Forstbegleitung, die die naturschutzfachliche Umsetzung der forstlichen Maßnahmen 

sicherstellt, muss dauerhaft eingerichtet und in den kommenden Haushaltsplänen der Stadt berücksichtigt 

werden. Bisher ist die Gutachterstelle lediglich auf sechs Monate befristet.  

− Der Ökolöwe hat in Abstimmung mit der Abteilung Stadtforsten im letzten Jahr Rahmenbedingungen 

aufgestellt, die konkrete Maßnahmen zur Vorsorge, Minderung und Nachsorge streng geschützter Auwald-

Arten vorsehen. Diese sind dem aktuellen Forstwirtschaftsplan hinzuzufügen.  

− Darüber hinaus gilt es zukünftig die Bürgerinnen und Bürger bereits im Vorfeld umfassend zu informieren, um 

Transparenz über geplante Maßnahmen im Auwald und deren naturschutzfachliche Bedeutung herzustellen.  

 

„Im streng geschützten Leipziger Auwald stehen die Belange des Natur- und Artenschutzes an erster Stelle. Das 

muss sich auch in den Forstwirtschaftsplänen widerspiegeln“, betont Friederike Lägel, umweltpolitische Sprecherin 

des Ökolöwen.  

 

 

Umweltpolitik und 
Naturschutz 

Friederike Lägel 

0341-3065-370 

upa@oekoloewe.de 

 
 


